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Editorial

Das vermeintliche »Ende der Geschichte« hat sich längst vielmehr als

ein Ende der Gewissheiten entpuppt. Mehr denn je stellt sich nicht nur

die Frage nach der jeweiligen »Generation X«. Jenseits solcher populä-

ren Figuren ist auch die Wissenschaft gefordert, ihren Beitrag zu einer

anspruchsvollen Zeitdiagnose zu leisten.

Die Reihe X-TEXTE widmet sich dieser Aufgabe und bietet ein Forum

für ein Denken ›für und wider die Zeit‹. Die hier versammelten Essays

dechiffrieren unsere Gegenwart jenseits vereinfachender Formeln und

Orakel. Sie verbinden sensible Beobachtungenmit scharfer Analyse und

präsentieren beides in einer angenehm lesbaren Form.

Ernst Mohr (Prof. em. Ph.D.) lehrte an der Universität St. Gallen Öko-

nomie und promovierte an der London School of Economics. Seine For-

schung führte ihn von der Ressourcen- und Umweltökonomie zur Kul-

turökonomie. Er publizierte u.a. zu den Triebkräften der Konsumgesell-

schaft.
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Wermit dem Tod imReinen ist, ist es auchmit dem Leben.
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